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Allgemeinverfügung des Landratsam­
tes Bayreuth zur Genehmigung der
Impfung von Tieren gegen die Blauzun­
genkrankheit nach der Verordnung zur
Durchführung gemeinschaftsrechtli­
eher und unionsrechtlicher Vorschrif­
ten über Maßnahmen zur Bekämpfung,
Überwachung, Beobachtung der Blau­
Zungenkrankheit (EG-Blauzungen­
bekämpfung-Durchführungsverord­
nung), der zweiten Verordnung über
bestimmte Impfstoffe zum Schutz vor
der Blauzungenkrankheit (BTV.3-
lmpfgestattungsV), sowie des Gesetzes
zur Vorbeugung vor und Bekämpfung
von Tierseuchen (Tiergesundheitsge­
setz- TierGesG)

Aufgrund des Art. 4 der Verordnung zur
Durchführung gemeinschaftsrechtlicher
und unionsrechtlicher Vorschriften über
Maßnahmen zur Bekämpfung, Überwa­
chung undBeobachtung derBlauzungen­
krankheit (EG-Blauzungenbekämpfung­
Durchführungsverordnung) in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 30. Juni
2015 (BGBI. I S. 1098), die zuletzt durch
Artikel 5 der fünften Verordnung zur
Änderung tierseuchenrechtlicherVerord­
nung vom 3. Mai 2016 (BGBI. I S. 1057)
geändert worden ist, sowie Art. 1 Abs. 2
Nr. 1, Art. 2 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 2 undArt. 12
des Gesetzes über den gesundheitlichen
Verbraucherschutz und das Veterinärwe­
sen (GVVG) vom 24. Juli 2003 (GVBI. S.
452, 752, BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt
durch § 1 des Gesetzes vom 4. Juni 2024
(GVBI. S. 98) geändert worden ist, ergeht
für das gesamte Gebiet des Landkreises
Bayreuth folgende

Allgemeinverfügung

I.

1) Tierärztinnen und Tierärzten wird
genehmigt, Impfungen der im Land­
kreis Bayreuth gehaltenen empfängli­
chen Tiere gegen die Blauzungen­
krankheit (BT) Serotyp 3 (BTV 3) mit
inaktivierten Impfstoffen durchzu­
führen. Diese Genehmigung gilt be­
fristet bis zum 31.Mai 2026.

2) Die Tierärztin oder der Tierarzt, die
oder der die Impfung durchgeführt
hat, hat die Anwendung des Impfstof­
fes in einer Impfliste zu dokumentie-

ren, diese zu unterschreiben und der
Tierhalterin oder dem Tierhalter
auszuhändigen. Diese Impfliste muss
mindestens folgendeAngaben enthal­
ten:

a) den Namen und die Praxisan­
schrift der Impfärztin oder des
Impfarztes,

b) den Namen des Tierhalters sowie
Registriernummer und Adresse
des Impfbestandes,

c) den verwendeten Impfstoff mit
Chargennummer,

d) das Impfdatum,

e) die Tierart und die Zahl der ge­
impften Tiere und

f) die Kennzeichnung der geimpften
Tiere.

II.

1) Tierhalterinnen und Tierhaltern
haben der Veterinärbehörde des
Landkreises Bayreuth jede Impfung
gegen die Blauzungenkrankheit
innerhalb von sieben Tagen nach der
Durchführung der Impfung unter
Angabe

a) der Registriernummer des Be­
triebs,

b) desDatums derImpfung,

c) des verwendeten Impfstoffes,

d) im Falle von Rindern die Ohren­
markennummern der geimpften
Tiere und

e) im Falle von anderen Tierarten die
Gesamtzahl der geimpften Tiere
schriftlich oder aufelektronischen
Wegmitzuteilen.

2) Im Falle der Impfung von Rindern,
Schafen und Ziegen hat die Meldung
nach Ziffer II. 1) innerhalb von 7 Ta­
gen über eine elektronische Erfas­
sung der Impfung imHerkunftssiche­
rungs- und Informationssystem für
Tiere (HIT-Datenbank) durch die

Tierhalterin/den Tierhalter oder die
hierzu bevollmächtigte Tierärztin/ten
hierzu bevollmächtigten Tierarzt zu
erfolgen. Die Eintragung der Impfung
vonRindern in derHIT-Datenbank ist
dabei bezogen auf das Einzeltier, die
Impfung von Schafen und Ziegen
jeweils auf Bestandsebene vorzuneh­
men.

3) Die Impfliste nach Ziffer 1. 2) ist von
der/dem Tierhalterin/Tierhalter
mindestens zwei Jahre nach Aushän­
digungaufzubewahren.

III.

Die sofortige Vollziehung der in den Zif­
fern 1. 2) und II. getroffenen Regelungen
wird angeordnet.

IV.

DieseAllgemeinverfügunggilt an dem auf
die öffentliche Bekanntmachung folgen­
den Tagals bekannt gegeben.

V.

Für diese Allgemeinverfügung werden
keineKosten erhoben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei
dem

Bayerischen
Verwaltungsgericht Bayreuth

Postfachanschrift:
Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

Hausanschrift:
Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro­
nisch in einer für den Schriftformersatz
zugelassenen Form möglich. Die Einle­
gung eines Rechtsbehelfs per einfacherE­
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet
keine rechtlichenWirkungen!

Ab 1.1.2022 muss der in $ 55d VwGO ge­
nannte Personenkreis Klagen grundsätz­
lich elektronisch einreichen. Kraft Bun­
desrechts wird in Prozessverfahren vor
den Verwaltungsgerichten infolge der
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr
fällig.

Hinweise;

Aufdie Bußgeldtatbestände des $ 32 Abs.
2 Nr. 4Buchst. a TierGesGi.V. m.$5Nrn. 4
bis 6 der Verordnung zur Durchführung
gemeinschaftsrechtlicher und unions­
rechtlicher Vorschriften über Maßnah­
men zur Bekämpfung, Überwachung und
Beobachtung der Blauzungenkrankheit
(EG-Blauzungenbekämpfung-Durch­
führungsverordnung) wird hingewiesen.

Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen die
Ziffern 1.2) und II. dieserAllgemeinverfü­
gung hat aufgrund der Anordnung der
sofortigenVollziehung gem. S 80Abs.2Nr
4VwGOkeine aufschiebendeWirkung.

Die vorliegende Allgemeinverfügung
einschließlich Begründung und Rechts­
behelfsbelehrung kann während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Land­
ratsamtes Bayreuth im Sekretariat des
Fachbereiches Veterinärwesen und Ver­
braucherschutz (Landratsamt Bayreuth,
UG, ZimmerNr. 046) eingesehen werden
(sieheArt. 41 Abs. 4Satz 2 BayVwVfG).

Bayreuth, 19. Juni 2024
LandratsamtBayreuth
Böcher
Regierungsrat

Einwohnerzahlen im Landkreis
Bayreuth vom 31. Dezember 2023

Nachstehend werden die fortgeschriebe­
nen Einwohnerzahlen der kreisangehöri­
gen Städte, Märkte und Gemeinden nach
dem Stand vom 31. Dezember 2023 be­
kannt gegeben.

Gemeinde Einwohner
Ahorntal
Aufseß
BadBerneck
i. Fichtelgebirge, Stadt
Betzenstein, Stadt
Bindlach
Bischofsgrün
Creußen, Stadt
Eckersdorf
Emtmannsberg
Fichtelberg
Gefrees, Stadt
Gesees
Glashütten
Goldkronach, Stadt
Haag
Heinersreuth
Hollfeld, Stadt
Hummeltal
Kirchenpingarten
Mehlmeisel
Mistelbach
Mistelgau
Pegnitz, Stadt
Plankenfels
Plech,Markt
Pottenstein, Stadt
Prebitz
Schnabelwaid,Markt

2185
1263

4526
2515
7323
1969
5111
5064
1005
1784
4248
1273
1362
3523
956
3790
4884
2460
1283
1323
1518
3946
13741
891
1349
5225
956
929

Seybothenreuth
Speichersdorf
Waischenfeld, Stadt
Warmensteinach
Weidenberg, Markt

1302
5907
3104
2253
5875

zusammen 104843

Diese Einwohnerzahlen werden vorerst
weiter aufder Grundlage des Zensus 2011
fortgeschrieben. Die Zahlen werden
jedoch auf Basis der Ergebnisse des Zen­
sus 2022 angepasst, sobald diese zur Ver­
fügung stehen.

Bayreuth, 11. Juni 2024
LandratsamtBayreuth
Wiedemann
Landrat

Aufgebot eines
Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte Sparkas­
senbuch, ausgestellt von der Sparkasse
Bayreuth, ist verloren gegangen:

Konto-Nr.: 3714005752
Gemäß Art. 35 des Ausführungsgesetzes
zumBGB wird der gegenwärtige Inhaber
dieser Urkunde aufgefordert, binnen ei­
nerFrist von

drei Monaten

seine Rechte unter Vorlage des Sparkas­
senbuches bei der unterzeichneten Spar­
kasse anzumelden.

Die Urkunde wird nach Fristablauf für
kraftlos erklärt.

Bayreuth, 6. Juni 2024
Sparkasse Bayreuth
DerVorstand

52


